


Georadar-Technologie für geophysikalische  
Untersuchungen und Netzwerklokalisierung

Der Georadar «GPR» (Ground Penetrating Ra-
dar) ist ein fortschrittliches geophysikalisches 
Instrument, das zur zerstörungsfreien Erfor-
schung des Untergrunds verwendet wird. Durch 
die Aussendung hochfrequenter elektromagne-
tischer Impulse und die Analyse der Rücksig-
nale liefert der Georadar hochauflösende Daten.

Diese Technologie wird vielfältig eingesetzt, 
von Ingenieurprojekten über Geologie bis zur 
Archäologie. Besonders häufig findet sie An-
wendung in der Ortung unterirdischer Leitun-
gen – eine Schlüsselkompetenz, die in diesem 
Projekt besonders wichtig ist.

Herausforderungen und technische Lösungen
Das dichte und komplexe Werkleitungsnetz unter Fribourgs Strassen stellt besondere Anforderungen 
an die Erfassungstechnologie. Helltec setzt hierfür den EXPLORER 2.0 ein, der sich in zwei Mess
methoden bewährt:

•	Raster-Scan: In Gebieten mit schlechtem 
GPS-Empfang ermöglicht diese Methode  
detaillierte Daten vor Ort zu erheben und so  
auch in hoch und dicht bebauten Stadtbe
reichen eine zuverlässige Erfassung sicher- 
zustellen.	  

•	GPS RTK: In Gebieten mit GPS-Abdeckung 
liegt die Genauigkeit bei 2,5 cm bis 4,5 cm, 
was für besonders sensible Leitungsab-
schnitte entscheidend ist. 

Detailansicht des Erfassungsbereichs mit GPR-Scan-Abdeckung in blau (Route-Neuve und Rue de la 
Saline). Erfassungsbereich mit Rastersystem in rot (Route-Neuve)

Erfassungsgebiet



Datenerfassung  
und topografische  
Vermessung

Um das Netz vollständig zu kartieren, führt 
Helltec Messungen in Längs- und Querrich-
tung zu den Strassen durch. Besonders auf 
der Route-Neuve, wo die GPS-Abdeckung be-
grenzt ist, erweist sich ein zusätzlicher Raster-
Scan als unerlässlich. Die konsolidierten Daten 
werden anschliessend in der Software IQMaps 
visualisiert, die eine detaillierte Darstellung der 
Leitungsstruktur sowie der Tiefenmessungen 
ermöglicht. Mithilfe des schweizerischen Ko-
ordinatensystems LV95 bereitet das Team die 
Daten in professionellen Formaten wie DWG, 
DXF und Shape auf.

Koordination und  
Sicherheit  
auf der Baustelle
Eine reibungslose Umsetzung ist nur durch 
enge Zusammenarbeit mit lokalen Behörden 
und Partnern möglich. Mitarbeitende des Ver-
kehrsdienstes sorgen für die Einhaltung der 
wechselweisen Verkehrsführung, um die Beein-
trächtigung auf der Route-Neuve und angren-
zenden Strassen gering zu halten. Zusätzlich 
werden Sicherheitsmassnahmen wie Tri-Lat-
ten-Abgrenzungen aufgestellt, um den Schutz 
der Arbeitenden und Verkehrsteilnehmenden 
zu gewährleisten.

Fotos von oben nach unten:

Unter Fribourg liegt ein komplexes Leitungsnetz	

Sicherstellung der Verkehrsführung  

GPR-Datenerfassung mit «Explorer 2.0» 	

Topografische Vermessung mit EPT App + GPS 



Der Einsatz des Georadar EXPLORER 2.0 und 
die Expertise unserer Ingenieure ermöglichen 
die Erstellung präziser und detaillierter Visua-
lisierungen, welche die komplexe Struktur der 
unterirdischen Leitungsnetze in Fribourg abbil-
det. Diese Daten bieten eine wichtige Basis  für 
die zukünftige Planung von Infrastrukturen und 
senken das Risiko von Schäden und Störungen.

Prozess der Datennachbearbeitung  
(Post-Processing)
Die GPR- und topografischen Daten werden für 
die Nachbearbeitungsphase an unsere eigene 
Cloud gesendet und in die Nachbearbeitungs-
software IQMaps heruntergeladen. 

•	IQMaps ermöglicht das Herunterladen 
der topografischen Daten in verschiede-
nen Formaten (DWG, DXF, SHP, etc.).	  

Überzeugende Ergebnisse und ein nachhaltiger Beitrag

•	 IQMaps ermöglicht im Post-Processing drei  
verschiedene Datenansichten:	  
–	Darstellung der tomographischen Kartendaten 
–	Tiefenprofil der GPR-Daten entlang der Messrichtung  
   (Längsschnitt)	  
–	Tiefenprofil der GPR-Daten quer zur Messrichtung  
	 (Querschnitt)	 

•	 IQMaps kombiniert topografische Oberflächen
daten und unterirdische GPR-Daten. Da-
durch kann der Kunde mehr Informationen zur 
Erkennung vorhandener erdverlegter Netzwerke 
nutzen. So ist es auch möglich, in komplexen Situ-
ationen die Art der Netzwerke zu differenzieren, ab-
hängig von der konkreten Bodenbeschaffenheit. 
 
Die topografischen Daten können in verschiedenen 
Formaten (DWG, DXF, SHP, etc.) in die GPR-Nachbe-
arbeitungssoftware IQMaps heruntergeladen werden. 

Grundlegende topografische  
Rekonstruktion im  
AutoCad-Dateiformat  
(Route-Neuve und  
Rue de la Saline)

IQMaps-Visualisierung mit  
Längsschnitt, Querschnitt  
und Tomographie



Visualisierung von 3D-Daten in IQMaps

Ergebnisblatt mit entsprechenden Querschnitten



Mehr erfahren?  
Sehr gerne.  
Sprechen Sie mit mir.
Stefan Leuenberger  
Leiter Digital Project Management 
+41 41 444 42 60 
stefan.leuenberger@helltec.ch

Erbrachte Leistungen
	− Abstimmung mit Stadtbehörden, Ingenieuren 
und Auftraggebern

	− Organisation Verkehrsführung und  
Sicherheitsmassnahmen

	− Georadar-Messungen: Leitungsverläufe  
erfassen

	− Aufbereitung und Analyse der Daten im 
Software-Tool IQMaps

	− Generierung detaillierter 3D-Modelle  
und Visualisierungen

	− Analyse und Berichterstellung
	− Planunterlagen auf Basis LV95 in  
DWG-/DXF-Format

Die innovative Technologie zur 3D-Leitungsdetektion ermöglicht eine sichere und effiziente Erkennung von 
Leitungen und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Nachhaltigkeit von Infrastrukturprojekten. Bei Inte-
resse an weiteren Informationen zu Georadar-Lösungen von Helltec stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

3D-Leitungsdetektion gewährleistet präzise 
Bauplanung ohne Überraschungen

Kundennutzen
 
Präzise Kartierung:	   
Exakte Erfassung der Leitungsnetze vermeidet 
Probleme und erhöht die Planungssicherheit.

Höchste Genauigkeit:	   
Messgenauigkeit von 2.5 cm bis zu 4.5 cm für 
zuverlässige Daten, auch in dicht bebauten Ge-
bieten.

Nicht-invasive Technologie:	   
Zerstörungsfreie Untersuchung des Unter-
grunds ohne physischen Eingriff ins Erdmaterial.

3D-Datenvisualisierung:  
3D-Modelle bieten umfassende Übersicht der  
Leitungen, inklusive Tiefe und Orientierung.

Risikominimierung:  
Frühe Leitungserkennung reduziert Schäden 
und Bauverzögerungen.

Projektabläufe mit minimaler Beeinträch- 
tigung: 	  
Koordination und Verkehrsführung halten  
Einschränkungen gering, während die Daten-
erhebung schnell und strukturiert erfolgt.

Schnittstellenfähigkeit:  
Die Daten stehen in gängigen Formaten (DWG, 
DXF, Shape) zur direkten Nutzung in Planungs-
systemen bereit.

Nachhaltige Planung: 	 
Die erfassten Daten bilden eine Grundlage für 
langfristige städtische Entwicklungsprojekte.

Erfahrene Experten: 	  
Helltec setzt moderne Messtechnik und Fach-
wissen gezielt für sichere Projektergebnisse 
ein.


